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Wie haben Sie das Studium erlebt?

Das erste Semester war für mich sehr schwer, da ich durch
alle Prüfungen gefallen bin und viele Inhalte nicht
verstanden habe. Der mir fehlende Bildungshintergrund hat
mich da komplett eingeholt und niedergerissen. Dennoch
habe ich nicht aufgegeben, mich durchgebissen und eine
Strategie entwickelt, wie ich am besten durchs Studium
komme. Auch wenn ich ein Jahr länger gebraucht habe und
viele Misserfolge hatte, die mich auch psychisch belastet
haben, habe ich es schließlich geschafft. Angetrieben hat
mich dabei vor allem, dass ich extrem begeistert und
fasziniert war von meinem Studium und unbedingt alles
können wollte.

Was haben Sie im Studium als Studierender der ersten
Generation über sich selbst gelernt?

Das Thema hat mich immer begleitet und beschäftigt und
war auch immer wieder von Unsicherheit, Scham und Angst
begleitet. Ich habe immer wieder gemerkt, dass ich aus
einem anderen Umfeld komme und die Gepflogenheiten
und Selbstverständlichkeiten für mich nicht alltäglich waren.
Obwohl ich meinen Bildungshintergrund lange Zeit als
Belastung und Bürde empfunden habe, konnte ich meine
Herkunft mit der Zeit aber als etwas Besonderes im
positiven Sinne und als Bereicherung wahrnehmen, da ich
durch meinen anderen Lebensweg auch eine andere
Lebenserfahrung habe .
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